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«Finden wir als Menschen nicht zu den 
archaischen Naturkreisläufen zurück, 

zerstören wir unsere eigene
Lebensgrundlage.»

Das Buch handelt von der Liebe zwischen zwei Menschen und deren 
Liebe zu den Pflanzen und Tieren, zur lebendigen Erde, zum Bauern-
hof, zu Mutter Natur. Nils Müller beschreibt aus Kopf und Bauch 
heraus das tägliche Leben, das er und seine Frau Claudia Wanger auf 
dem Bauernhof «Zur chalte Hose» am Küsnachter Berg bei Zürich 
führen. Dabei möchte der Autor Sie an der Hand nehmen und un-
erschrocken an den Naturkreislauf von Werden und Vergehen heran-
führen. Auf einem Bauernhof ist jeden Moment spür- und erlebbar, 
was die Menschen meist aus ihrem Alltag verdrängt haben: Zu einem 
bewussten Leben gehört auch der Tod. Denn es ist ganz einfach: 
Wenn wir leben wollen, müssen Pflanzen und Tiere sterben. Die Frage 
lautet: Wie ist das mit Respekt und Würde zu machen und wie ist es 
moralisch zu verantworten?

Die Antwort liegt für Claudia Wanger und Nils Müller in der Methode 
der stressfreien Weidetötung ihrer Rinder im Herdenverband. Damit 
sind sie zu Pionieren in der Schweiz und zu Vorbildern in ganz Europa 
geworden. Wie es dazu kam, erzählen sie in diesem Buch. Die ganz 
unterschiedlichen Geschichten und Fotografien über Pferde, Rinder, 
Schweine, Garten, Weidetötung, Jagen, Essen und Bienenhaltung 
laden ein zum Staunen und Nachdenken. Die Rezepte aus der Bauern-
hofküche animieren zum Nachkochen und Geniessen. Am Ende soll 
dieses Werk einen Beitrag dazu leisten, die Welt ein klein bisschen 
besser zu machen. 

Claudia Wanger
wuchs in Küsnacht auf. Die gelernte Kauffrau 
arbeitete viele Jahre im medizinischen Bereich. 
Ihre Leidenschaften sind die Pferde, die Natur, 
das Kochen und der Garten. Mit dem Leben 
auf dem Hof hat sie diese zum Beruf gemacht. 
Ihr Credo lautet: «Wenn ich den ganzen Tag an 
einem Ort lebe und arbeite, soll das ein schöner 
Ort sein.»

Nils Müller
wuchs als Zürcher in den Bündner Bergen auf. 
Zurück im Unterland erlernte er den Beruf des 
Landwirts. Nach Einsätzen in unterschied-
lichsten Landwirtschaftsbetrieben auf allen 
Kontinenten und ohne eigenen Bauernhof ab-
solvierte er die Hotelfachschule. Ein Aufenthalt 
in seiner gastronomischen Laufbahn prägte ihn 
nachhaltig, nämlich die Zeit im Restaurant des 
Spitzenkochs André Jaeger in Schaffhausen.  
Es war immer schon sein Traum, das gute Roh-
produkt von der Scholle und vom Tier in seiner 
bestmöglichen Form zu den Gästen zu bringen. 
Diese edle Nahrungskette wurde dank dem Er-
werb des Jagdpatentes und dem Bauernhof «Zur 
chalte Hose» Wirklichkeit.

 


